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Jugend-
Weihnachts-

feier

Kaffee und Kuchen
Eintr itt  frei   

Wir  freuen uns auf euren Besuch!

S O N N T A G ,  1 5 . 1 2 . 2 0 2 4
U M  1 4 . 3 0  U H R

S C H U L A U L A  B A D  B O L L

B L O C K F L Ö T E N
B L Ä S E R K L A S S E
N O T E N K Ü N S T L E R
J U G E N D K A P E L L E

Weihnachts-
markt
Sonntag, 15.12.2024

13:00 – 18:00 Uhr rund ums Zeller Rathaus

13:00 Uhr

Ab 14:00 Uhr

14:30 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

Eröffnung durch Bürgermeister Flik und dem 
Posaunenchor Zell-Aichelberg

Besuch vom Nikolaus 

Liedbeitrag Grundschule Zell u. A.

Liedbeitrag TSG Liederkranz Zell u. A.

Musikalischer Beitrag Posaunenchor Zell-Aichelberg

Musikalische Begleitung:
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Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

Unser E-Bürgerauto Lorenz
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr angeboten. 
Vereinbarung von Fahrter-
minen: 
Fahrten können jeweils mon-

tags, dienstags, mittwochs und donnerstags von 10.00 bis 
16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 

Allgemeine Notfallpraxen Göppingen 
und Geislingen 
Portalpraxis, MVZ ALB FILS KLINIKUM Göppingen 
Komplettes Spektrum der allgemeinmedizinischen sowie allgemei-
nen internistischen Versorgung inklusive Versorgung von Notfallpa-
tienten ohne Anmeldung. 
Zoulikha Schwendeler, Dr. Dionyz Bajtay, Gio Revishvili 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Telefon 07161 64-2467 
mvz-portalpraxis@af-k.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.    9 – 16 Uhr

Notaufnahme Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Notfallpraxis Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage  10 – 18 Uhr 
 
Kinder Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage   8 – 20 Uhr 
 
Allgemeinmedizinische Notfallpraxis, Gesundheitszentrum 
Geislingen 
Alle Patienten können bei akuten Erkrankungen und medizinischen 
Notfällen ohne Anmeldung in die Praxis kommen. 
Hans Martin Kröner, Dr. Joachim Hund 
Eybstraße 16 
73312 Geislingen 
Telefon 07331 23-230 
hansmartin.kroener@af-k.de, joachim.hund@af-k.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.    10 – 19 Uhr 
 
KAV – Kurzstationäre Allgemeinmedizinische Versorgung 
Geislingen 
Modellprojekt, aktuell nur für AOK-Patienten, Kurzzeitliche ärztliche 
pflegerische Patientenbetreuung rund um die Uhr. 
Hans Martin Kröner, Dr. Joachim Hund 
Eybstraße 16 
73312 Geislingen 
Telefon 07331 23-205 
afk-kav@af-k.de 
 
Öffnungszeiten: 
Patientenaufnahme und Information von 
Mo. – Fr.    10 – 19 Uhr 
 
Allgemeine Notfallpraxis Kirchheim unter Teck 
Im Gebäude des Kreiskrankenhauses Kirchheim/Teck 
Eugenstraße 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und an den Feiertagen  10 – 16 Uhr 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden. 
 
Diese Änderung gilt vorerst bis auf Weiteres. Patientinnen und Pa-
tienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung 
ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizi-
nischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alar-
miert werden. 
 
 

Informationsseite
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Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Der aktuelle Augenärztliche Notdienst kann beim DRK unter der 
 Telefonnummer 116117 erfragt werden. 
 
 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Sie können entweder direkt eine geöffnete Bereitschaftspraxis in 
Ihrer Nähe aufsuchen oder die 116117 wählen. Die Mitarbeiter der 
116117 kennen Ärzte und Ärztinnen in Ihrer Nähe oder schicken 
bei Bedarf einen Arzt oder eine Ärztin zu Ihnen nach Hause. 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
Notfalldienstnummer: 01801 116 116 
(Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen Anruf fallen 
0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunk-
netz an) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 

Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
24 Stunden Notruf 0177 3590902 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 
Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 

Tierärztlicher Notfalldienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist nun an 

365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger Nummer 
erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Not-
dienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 

Samstag, 14. Dezember 2024
Kreuz-Apotheke
Hauptstraße 34
73033 Göppingen
Telefon 07161 70022

Sonntag, 15. Dezember 2024
Barbarossa-Apotheke
Hohenstaufenstraße 22
73033 Göppingen
Telefon 07161 75559
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse. 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Notfalldienste Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  3,32 pro 
Monat, bei Postzustellung  11,32 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  0,85. 
Alle Bezugspreise enthalten 7 % MwSt. Das Bezugsgeld ist bei 
Zahlung per Rechnung jährlich, bei Abbuchung halbjährlich im 
Voraus fällig. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Unser Café Diakonie ist jeden Mittwoch (außer an Feierta-
gen) von 14.30 bis 17.30 Uhr für Sie da. Sie finden uns in der 
Seniorenwohnanlage im Blumhardtweg 30, direkt am Fuß-/
Radweg in gemütlicher Atmosphäre. 
Ehrenamtliche Helferinnen bewirten sie mit selbstgebacke-
nen leckeren Kuchen, Torten, Kaffee und anderen Geträn-
ken. Bei schönem Wetter bieten wir Ihnen zudem gemisch-
tes Eis an und unser Außenbereich ist geöffnet. Lassen sie 
sich verwöhnen! Der Erlös kommt dem Krankenpflegeverein 
zu Gute. 
Besuchen Sie uns und genießen Sie bei uns Ihren Nachmit-
tag. 
Wir freuen uns, Sie als Besucher begrüßen zu dürfen!

 

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

16. 12. 24
12. 12. 24
19. 12. 24

Hattenhofen
Zell u. A. 18. 12. 24

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
13. 12. 24

(Freitag)

16. 12. 24 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 17. 12. 24
Dürnau 21. 12. 24

(Samstag)Gammelshausen 20. 12. 24
Hattenhofen 21. 12. 24

(Samstag) 16. 12. 24
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

In eigener Sache

Redaktionsschluss und Erscheinungs-
termin KW 02/2025 
Aufgrund der Feiertage über Weihnachten und Silvester er-
gibt sich folgende Änderungen beim Redaktionsschluss und 
zu den Veröffentlichungsterminen des Mitteilungsblattes im 
neuen Jahr! 
 
Folgende Änderungen sind zu beachten: 
KW 02 →  Abgabeschluss am Freitag, 3. Januar 2025, 

10.00 Uhr 
  Erscheinungstermin am Donnerstag, 9. Januar 

2025 
 
Ihr Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de

 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: n.rehm@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr
 



’s Blättle Seite 5 Gemeinsame Mitteilungen12. Dezember 2024  /  Nr. 50

Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Di.   9.00 – 12.00 Uhr 
Mi.    9.00 – 12.00 Uhr 
 
Freie Plätze im Herbst: 
2423010315 
Yoga Nidra (beide Termine auch einzeln buchbar) 
Du möchtest tiefer in die Meditation einsteigen und oder die positi-
ven Eigenschaften von einer besonderen und wirkungsvollen Weise 
des „nichts tun“ nutzen? Yoga Nidra wird einer regenerativen Wir-
kung von 3 – 4 Stunden Schlaf u. v. m. nachgesagt.
Lerne in dieser Einheit die Version von Swami Satyananda kennen 
und steige über eine Körperreise (inkl. Sankalpa und Bildern) in ei-
ne tiefere Achtsamkeit in deinen Körper und dein Sein. Durch das 
Entspannen pendelt das Gehirn zwischen dem Alpha- und Thetazu-
stand und öffnet dadurch die Türe zu unserem Unterbewusstsein. 
Yoga Nidra kann im Vergleich zur klassischen Meditation nur ange-
leitet durchgeführt werden. 
Freitag, 13. Dezember 2024, 19.00 Uhr, Gebühr: 9,00 Euro 

2423010316 
Yoga Nidra (Teil 2) 
Samstag, 14. Dezember 2024, 9.00 Uhr, Gebühr: 9,00 Euro 
 
242070305 
Acrylmalen – Workshop für Erwachsene 
Samstag, 18. Januar 2024, 18.00 Uhr, Gebühr: 30,00 Euro 
 
Alle Kurse, mit den einzelen Kurstagen, finden Sie unter: www.
vhsraumbadbollvoralb.de 
 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Natalie Colakyan, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: natalie.colakyan@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Do.   14.00 – 16.00 Uhr 
 
Folgende Kurse bieten wir Ihnen an: 
Powerhelden: Selbstverteidigungskurs für Kinder 
von 7 bis 11 Jahren 
Dozentin: Katrin Bock 
Kurs: 2421030503 | Gebühr: 43,00 Euro 
Samstag, 25. Januar 2025, 9.00 – 12.00 Uhr 
Grundschule, Bewegungsraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 

Die ausführlichen Kursbeschreibungen finden Sie 
auf unserer Homepage oder im VHS-Heft 
 
 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de  
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.   15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.     14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plätze. 
Kursort soweit nicht anders erwähnt: Ernst-Weichel-Schule Heinin-
gen.
Bitte beachten Sie auch unsere Online-Kurse, die hier nicht aufge-
führt sind! 
 
2423036606 
Vortrag: Parasiten/Schädlinge 
Gesundheitsamt Göppingen 
Beginn: Donnerstag, 19. Dezember 2024, 16.00 – 17.30 Uhr, 
1 Termin. 
Gebühr: 0,00 € 
Weitere Informationen: https://www.vhsraumbadbollvoralb.de/
programm/kurs/2423036606

Fehlt Ihnen noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Warum nicht einen VHS-Kurs verschenken? Hier finden Sie eine 
Kurs-Vorschau, für die Sie sich oder Ihre/n Beschenkten anmelden 
können. Wir können Ihnen aber auch einen Gutschein für einen 
Kurs im nächsten Semester ausstellen. Fragen Sie einfach nach – 
auch wenn Sie mehr Informationen zu den einzelnen Kursen haben 
möchten. 
Die Kurse mit den Nummern ab 251 finden Sie noch nicht im Pro-
grammheft oder auf der Homepage. Melden Sie sich für diese gern 
per E-Mail oder telefonisch an. Das Heft für das nächste Semester 
können Sie nach dem 22. Januar 2025 in der Bücherei, im Rathaus 
oder im Einzelhandel abholen.
Alle vorgeschlagenen Kurse finden in der Ernst-Weichel-Schule, 
Raum 04, Bezgenrieter Straße 11, Heiningen statt. 
 
2425016601
Sie besitzen neuerdings auch ein Smartphone? 
Patricia Lippmann 
Beginn: Montag, 13. Januar 2025, 9.00 – 12.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 35,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2425016601

2425016602 
Wie kommen die Apps auf mein Handy/Tablet? 
Patricia Lippmann 
Beginn: Montag, 20. Januar 2025, 9.00 – 12.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 35,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2425016602 
Weitere Smartphone-Kurse im neuen Semester; fragen Sie nach!

2421096607 
Vortrag: Georgien 
Ulrike Staub 
Beginn: Freitag, 31. Januar 2025, 19.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6,00 € Vorverkauf, 8,00 € Abendkasse 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2421096607

2513036609 
Wie du aus dem Gedankenkarussell aussteigst 
und in die innere Ruhe kommst 
Jens Czechtizky 
Beginn: Donnerstag, 20. Februar 2025, 19.00 – 20.30 Uhr, 
1 Termin. Gebühr: 10,00 €

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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2513016625 
Kakao-Zeremonie und Breathwork 
Jens Czechtizky 
Beginn: Donnerstag, 27. Februar 2025, 19.00 – 21.00 Uhr, 
1 Termin. Gebühr: 24,00 €

2513006602 
60 – na und! Lust auf mehr Ausstrahlung 
Ayhan Hardaldali 
Beginn: Freitag, 21. März 2025, 10.00 – 13.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 59,00 € + 8,00 € Materialkosten vor Ort.

2513006603 
Vorher – Nachher – ein neuer Typ. Für Frauen 
Ayhan Hardaldali 
Beginn: Freitag, 21. März 2025, 18.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 59,00 € + 8,00 € Materialkosten vor Ort.

2513006604 
Schicke Hochsteckfrisuren für den Alltag 
und besondere Anlässe 
Ayhan Hardaldali 
Beginn: Freitag, 21. März 2025, 14.00 – 17.00 Uhr, 1 Termin. Ge-
bühr: 59,00 € + 4,00 € Materialkosten vor Ort.
 
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleitung Zell u. A./Aichelberg 
Karin Schwarz, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-24, Fax 07164 807-77 
E-Mail: K.Schwarz@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.   7.45 – 12.00 Uhr 
Di.   16.00 – 18.00 Uhr 
Do.   14.00 – 17.00 Uhr 
 
Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei: 
 
Rückbildung (mit Kind)
Dozentin: Petra Scheuermann, Hebamme
Bitte beachten: teilgenommene Stunden werden von der Kranken-
versicherung erstattet. Bitte die Versichertenkarte zu Beginn des 
Kurses mitbringen.
Kurs: 2423030715, Gebühr: 89,00 Euro
Freitag, ab 10. Januar 2025, 10.00 – 11.15 Uhr, 8 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Asiatische Küche und Sushi
Dozentin: Helga Lorch
Bitte beachten: Behälter für Kostproben, Getränke und Geschirr-
tücher mitbringen. Bei kurzfristiger Absage müssen wir leider zur 
Kursgebühr auch die Lebensmittelkosten berechnen. Die Lebens-
mittelkosten werden am Kursabend durch die Dozentin eingesam-
melt.
Kurs: 2423050704, Gebühr: kostenlos
Freitag, 10. Januar 2025, 18.00 – 22.00 Uhr
Grundschule, Schulküche, Schulstraße 15, Zell u. A. 
 
Tanzen ein schönes Hobby zu Zweit und in jedem Alter
Standard- lateinamerikanische Tänze, Teil II
Dozentin: Sibylle Gösweiner, Tanzlehrerin, Tanzsporttrainerin
Bitte beachten: bequeme Schuhe mit glatten Sohlen (keine Turn- 
oder Straßenschuhe) und Getränk mitbringen.
Kurs: 2422050702, Gebühr: 65,00 Euro pro Person – Bitte paar-
weise anmelden! 
Samstag, ab 11. Januar 2025, 18.00 – 19.30 Uhr, 4 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 

Tanzen ein schönes Hobby zu Zweit und in jedem Alter
Disco-Fox Tanzkurs (Tip-Fox) Teil II
Dozentin: Sibylle Gösweiner, Tanzlehrerin, Tanzsporttrainerin
Bitte beachten: bequeme Schuhe mit glatten Sohlen (keine Stra-
ßen- oder Turnschuhe) und Getränk bitte mitbringen.
Kurs: 2422050705, Gebühr: 65,00 Euro pro Person – Bitte paar-
weise anmelden! 
Samstag, ab 11. Januar 2025, 19.30 – 21.00 Uhr, 4 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Mosaik Gestalten
Dozentin: Elke Widenmann
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Um persönlich auf Ihre 
Ideen eingehen zu können, melden Sie sich bitte bis spätestens 
10. Januar 2025.
Bitte beachten: Essen und Getränk für kleine Pausen mitbringen.
Kurs: 2422100702, Gebühr: 150,00 Euro
Freitag, 17. Januar 2025, 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag, 18. Januar 2025, 10.00 – 17.30 Uhr
Sonntag, 19. Januar 2025, 10.00 – 14.00 Uhr
Grundschule, Kunstraum, Schulstraße 15, Zell u. A. 

Anmeldungen unter www.vhsraumbadbollvoralb.de oder unter der 
Rufnummer 07164 807-24, Frau Schwarz. 
 

 

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr. Ferien vom 23. Dezember 
2024 bis 7. Januar 2025. 
Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. Der Treff 
wird pädagogisch begleitet. 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Offenes Café 
im Mehrzweckraum in der Senioren Wohnanlage, am Blum-
hardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. Fe-
rien vom 23. Dezember 2024 bis 7. Januar 2025. 
 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Am Schluss jedes Cafétreffs findet 
ein Spielkreis mit Fingerspielen, Bewegungsspielen und Mitmach-
liedern statt. 
18. Dezember 2024 – Für den alltäglichen Bedarf „Kosten“ 
einsparen – Haushaltsmanagement für junge Familien. 
Gesprächskreis mit Gudrun Bellmann. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat erwartet Sie und Ihr/e Kind/er 
ein leckeres und etwas umfangreicheres Frühstücksbuffet. Mit-
gebrachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Neugierig geworden?
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. Sie sind immer herz-
lich willkommen! 
 

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de 
> Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram: 
Familientreffs in Göppingen und in Bad Boll 
Kontakt: 
Natalia Weinberg, Familientreffleiterin, E-Mail: n.weinberg@awo-
gp.de, Telefon 017617303304 
 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

DER SPIEGEL Jahres-Chronik, Jahrgänge 1998 + 1999, 2001 – 
2008, 2010 – 2012, 2015, 2017, 2022 | Telefon 90 99 66
PANASONIC 5.1 Soundsystem SC-BT330 | Kochbücher Pasta 
und Hot Wok | Telefon 9152693
2 Paar Skistöcke LEKI/ATOMIC 0,70 m lang | Skistiefel LANGE 
Gr. 37/38 | Skistiefel NORDICA Gr. 39 | 
Telefon 015226619140 ab 18.00 Uhr
Rückenprotektor (Skifahren, Snowboard), Größe S | 
Telefon 6067 oder 01737133138
Eckbank 2,10 m x 3,30 m x 2,10 m (kann in Einzelteile zerlegt 
werden) | Telefon 015229682914
Verschiedene Stoffe | gebrauchte Leitz-Ordner | Lichterkette 
1000 LED | Innenbaumbeleuchtung mit Kerzen (25 x 5 W) | 
Telefon 5252
Einmachgläser in verschiedenen Größen | Telefon 5467
Heimtrainerfahrrad Carbrio | Telefon 3902
Elektro City Roller, Sasety Plus (Akku muss ersetzt werden) | 
Telefon 4354

Gesucht wird ...
Langlaufski 1,80 m, mit Schuhen Größe 40-43 | 
Telefon 01735945536
Nähmaschine | Telefon 3761
Matratze 90 x 200 cm (Nichtraucher Haushalt, Tierfrei) | 
Yogamatte | Telefon 01735464659 
Alte Esslöffel | alte, auch defekte Gutslesausstecher | 
Telefon 6715
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14
Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen entneh-
men Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss dem Mitteilungs-
blatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Leserinnen und Leser, 
gerne laden wir Sie zur Hausbesichtigung ein. 
 
Hausbesichtigung 
Alle 4 Wochen findet an einem Mittwoch eine Hausführung statt. 
Der nächste Termin ist am 18. Dezember 2024 um 16.00 Uhr. 
Wir bitten um Anmeldung! 
Treffpunkt ist im Eingangsbereich. 
 

Eine umfassende
Information …

bietet Ihnen das Mitteilungsblatt.
Sie werden ausführlich
über das Ortsgeschehen informiert.
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Gemeinde Zell u. A.
Rathaus Zell u. A., Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A., Telefon 07164 807-0 
Fax 07164 807-77, E-Mail: gemeinde@zell-u-a.de, Internet: www.zell-u-a.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 7.45 – 12.00 Uhr; Di., 16.00 – 18.00 Uhr; Do., 14.00 – 17.00 Uhr

Diese Woche gratulieren wir allen Jubilaren, die namentlich 
nicht genannt werden, ganz herzlich zum Geburtstag und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute. 
Bitte beachten Sie, dass gemäß § 50 Bundesmeldegesetz 
nur noch der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden dürfen. 

 

Gemeinderatssitzungen
Aus dem Gemeinderat – 
Sitzungsbericht vom 5. Dezember 2024 
Bekanntgaben 
BM Flik gab bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten nicht-
öffentlichen Sitzung keine bekanntzugebenden Beschlüsse ge-
fasst habe. 
 
Bürger fragen – die Verwaltung antwortet 
Aus den Reihen der Zuhörerenden bat ein Sprecher die Verkehrs-
situation am Verkehrsübergang in der Göppinger Straße (Zebra-
streifen) zu überprüfen. Es wäre in der letzten Zeit zu verschiedenen 
gefährlichen Situationen gekommen. BM Flik sicherte zu, dies in der 
nächsten Verkehrsschau anzusprechen. 
 
Ein anderer Sprecher bot an, gemeinsam mit weiteren Mitstreitern 
die Bushaltestelle Göppinger Straße/Schillerstraße gründlich zu 
reinigen und zu verschönern. Spontan bot ein Mitglied des Gemein-
derats an, die notwendige Farbe dazu zu spenden. BM Flik bedank-
te sich für dieses tolle Angebot und freut sich auf die Umsetzung im 
kommenden Jahr. 
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Haushaltsplan mit Haushaltssatzung 2025 – Anträge und 
Anregungen der Wählergruppierungen – Beratung und Be-
schlussfassung 
BM Flik begrüßte zu diesem Tagesordnungspunkt Herrn Deiß, Ge-
schäftsführer des Gemeindeverwaltungsverbands Raum Bad Boll. 
 
Nachdem der Haushaltsplan einschließlich Haushaltssatzung für 
das Jahr 2025 in der Sitzung des Gemeinderats am 7. November 
2024 eingebracht wurde, wurde den Fraktionen/Gruppierungen 
des Gemeinderats bis zum 20. November 2024 Gelegenheit gege-
ben, Anträge und Anregungen zum Haushalt 2025 einzureichen. 
 
Bürgerforum: 
Der Sprecher für das Bürgerforum stellte zu Beginn seiner Rede klar, 
dass im Jahr 2022 eine von seiner Fraktion beantragte Erhöhung 
der Grundsteuer im Gremium abgelehnt worden sei und er deshalb 
den Vorwurf zurückweise, Personaleinstellungen zu beschließen 
ohne Gebührenerhöhung. Klimaschutz sei kein Luxus, sondern 
habe oberste Prioriät, weshalb die Installation einer PV-Anlage auf 
der Feuerwehr ausdrücklich begrüßt werde. Bekräftigt wurde der 
Wunsch einer Einführung von Tempo 30 auf der Göppinger Stra-
ße, Ohmder Straße und im Raubis und eines Radschutzstreifens 
in der Göppinger Straße. Bezüglich des Stadionbaus stellte der 
Sprecher klar, dass seine Fraktion zwar bekannt sei als Kritiker 
dieser Maßnahme, jedoch nicht verantwortlich für die lange Dau-
er. Das Unternehmen, das nach der Ausschreibung der Auffüllung 
den Zuschlag erhalten habe, werde aufgrund langer Vorbereitung 
erst im Jahr 2026 Material und damit der Gemeinde Geld bringen. 
Zur Aufwertung der Dorfmitte soll das Dorfhaus ausgebaut werden 
und die Ortsmitte temporär im Sommer gesperrt werden. Die Idee 
einer Sperrung des Bereichs zwischen Rathaus und Dorfhaus sol-
le im Rahmen einer Bachelor- oder Masterarbeit die Möglichkeiten 
geprüft werden. 
 
Fortschrittliche Wählergemeinschaft: 
Der Sprecher für die Fortschrittliche Wählergemeinschaft zitierte zu 
Beginn seiner Rede den Präsidenten des Gemeindetags, Stefan Jä-
ger. Für die Kommunen seinen es beinharte Zeiten und die Finanzen 
im freien Fall. Es werden nicht mehr alle Aufgaben finanzierbar sein. 
Daher seien von seiner Fraktion die Mittel für den Ausbau des Dorf-
hauses im Jahr 2025 zur Streichung und das Verschieben der Mittel 
der Nahwäremeversorgung im Neubaugebiet Rohrwiesenäcker auf 
das Jahr 2026 vorgeschlagen worden. 
 
Freie Wähler: 
Die Sprecherin für die Freien Wähler bedankte sich für den über-
sichtlichen Haushaltsplanentwurf. Das Jahr 2025 sowie die Finanz-
planungsjahre beinhalte Einnahmepositionen, die ab den Jahren 
2029 nicht mehr erzielt werden, deshalb müssten jetzt Prioritäten 
gesetzt werden, damit die Bürger finanziell nicht überfordert wer-
den. Der Umbau des Busknotenpunktes solle nur im unbedingt not-
wendigen Rahmen erfolgen. Ein Sonnensegel am Spielplatz Pliens-
bach und eine Nestschaukel im Kindergarten wären aus der Sicht 
der Fraktion aber wichtig, da letzteres sogar Wunsch des Teams sei. 
Das Dorfhaus habe hohes Potential als Veranstaltungsalternative 
für die Zeit der Sanierung der Gemeindehalle und solle durch eine 
verkehrsberuhigte Zone in den Sommermonaten aufgewertet wer-
den. 
 
CDU: 
Der Sprecher der CDU gab zu bedenken, dass die Investitionen der 
vergangenen Jahre die Verbindlichkeiten der Zukunft darstellen. Es 
sei viel gemacht und erreicht worden. 2025 sei man deshalb zum 
Sparen gezwungen, weshalb seine Fraktion die Streichung der Mit-
tel für den Ausbau des Dorfhauses und Verschieben der Mittel der 
Nahwäremeversorgung im Neubaugebiet Rohrwiesenäcker auf das 
Jahr 2026 beantragt habe. Die Fraktion stehe hinter den Überle-
gungen um die Gemeindhalle und den Investitionen im Bereich des 
Katastrophenschutzes. 
 
Unabhängige Liste Zell u. A.: 
Der Sprecher der Unabhängigen Liste Zell u. A. stellte fest, dass 
in diesen beinharten Zeiten ein weiter so nicht möglich sei. Viele 
Pflicht -und Weisungsaufgaben würden nur geringen Spielraum 

lassen. Die Unterhaltung und Sanierung der Gemeindehalle seien 
ein großer Posten im Gemeindehaushalt. Die weiteren Baufelder im 
Neubaugebiet Rohrwiesenäcker stellen weitere Investitionen dar. 
Die Förderung des Ehrenamts solle nicht eingeschränkt werden. 
Abschließend dankte der Sprecher Herrn Bürgermeister Flik und 
dem Team der Gemeindeverwaltung sowie allen Ehrenamtlichen 
und den Mitgliedern des Gemeinderats für die kollegiale Zusam-
menarbeit im zu Ende gehenden Jahr. 
 
Im Anschluss an die Vorträge der Fraktionen bedankte sich BM Flik 
und übergab dem Kämmerer, Herrn Deiß das Wort, der die von der 
Gemeindeverwaltung vorgenommenen Änderungen auf Basis der 
Anträge erläuterte: 
Die Kreisumlage werde sich vermutlich um 3,5 Prozentpunkte er-
höhen, die Sanierung des vorhandenen Salzsilos müsse nach Ab-
schluss des Winterdienstes erfolgen. Auf den Umbau des Zimmers 
7 im Rathaus werde verzichtet, die Nahwärmeversorgung Rohr-
wiesenäcker wird in das Jahr 2026 verschoben, eine neue Sand-
spielanlage am Spielplatz Gemeindehalle wurde aufgenommen. 
Die ursprünglich vorgesehene Kreditaufnahme von 1 Mio. € sinke 
dadurch auf 300.000,00 €, womit die Verschuldung konstant ge-
halten werden kann. 
 
BM Flik stellte klar, dass die freiwilligen Aufgaben das Mehr darstel-
len, die einen Ort lebenswert machen. Er erinnert an die Aussage 
des Geschäftsführers der Energieagentur im Landkreis Göppingen, 
welcher meinte, dass Klimaschutz tatsächlich eine Pflichtaufgabe 
sei. Er kündigte an, dass im Frühjahr der Gemeinderat sich im Rah-
men einer Klausurtagung zur Priorisierung der drei großen Investi-
tionsprojekte Sanierung Gemeindehalle, Ausbau Busknotenpunkt 
und Ortssanierung Pliensbach weitere Gedanken machen müsse. 
 
Er ging draufhin im Einzelnen auf die Anträge ein: 
Auch die Verwaltung leiste ihren Beitrag zur Stabilisierung der Ge-
meindefinanzen, weshalb der Umbau im Rathaus gestrichen wurde. 
Mögliche Veränderungen im Bereich zwischen Dorfhaus und Rat-
haus sollen im Rahmen einer Verkehrsschau besprochen werden. 
Ein Sonnensegel in Pliesbach sei nach Einschätzung der Bauamts-
leiterin weder zu dem von den Freien Wählern genannten Preis 
realisierbar noch vandalismussicher. Eine Nestschaukel brauche 
mind. 8 x 5 m Sicherheitsradius, was aktuell im Außenbereich des 
Kindergartens nicht vorliege. 
 
Zum Ausbau des Dorfhauses wurde ausführlich beraten: Verschie-
dene Sprecher sahen Potential im aktuell nicht ausgebauten Dach-
geschoss. Andere Sprecher wollten zuerst weitere Zahlen, Daten 
und Fakten vorliegen haben und teilten ihren Unmut mit, dass so 
Wohnraum verloren gehe, bzw. nicht geschaffen werde. 
Mehrheitlich beschloss der Gemeinderat nach ausführlicher Be-
ratung, im Haushalt 2025 deshalb 20.000,00 € für weitere Pla-
nungen einzustellen und damit den Hh-Ansatz von ursprünglich 
220.000,00 € zu reduzieren. 
Herr Deiß ergänzte, dass sich dadurch die Kreditneuaufnahme von 
300.000,00 € auf 100.000,00 € reduzieren würde. 
 
Anschließend beantragte ein Sprecher über die Veränderung des 
Dorfplatzes abzustimmen. Er wollte dadurch ein klares Signal für 
die Gemeindeverwaltung herstellen, mit welcher Forderung diese 
gegenüber dem Landratsamt bei der Verkehrsschau auftritt. Zur 
Abstimmung standen eine Vollsperrung in der Zeit von April bis Ok-
tober eines Jahres mit Pollern oder die Einrichtung einer Tempo 20 
bzw. verkehrsberuhigten Zone zwischen Dorfhaus und Rathaus. Ei-
ne Vollsperrung der Lindenstraße zwischen Dorfhaus und Rathaus 
wurde mehrheitich abgelehnt. Einstimmig wurde daraufhin be-
schlossen, die Einrichtung einer Tempo 20-Zone o. ä. untersuchen 
zu lassen bzw. mit dem Landratsamt abzuklären. BM Flik sicherte 
zu, dies in der nächsten Verkehrsschau anzusprechen. 
 
Nach ausführliche Beratung hat der Gemeinderat außerdem ein-
stimmig beschlossen:
1.   Die Haushaltssatzung der Gemeinde Zell u. A. für das Jahr 2025 

wird mit den oben dargestellten Planänderungen wie auf den  
5 und 6 dargestellt beschlossen.
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2.  Die Verwaltung wird ermächtigt, die veranschlagte Krediter-
mächtigung in Höhe von 100.000,00 € auszuschöpfen und die 
erforderlichen Kreditermächtigungen einzugehen.

 
Blutspenderehrung 
Nicht nur Dank und Anerkennung mit Worten, sondern auch mit ei-
ner Ehrennadel und Urkunde des DRK sowie einer Flasche Prisecco 
der Gemeinde erhielten Herr Herbert Holl und Herr Tobias Holl für 
jeweils 10-maliges uneigennütziges, lebensrettendes Engagement 
die Ehrung von BM Flik. Auf den separaten Bericht im Mitteilungs-
blatt 50/2024 wird verwiesen. 
 
Anpassung der Elternbeiträge in den Kindertages-
einrichtungen zum 1. Januar 2025 
Die Empfehlung der kommunalen Spitzenverbände lautet die Kita-
Elternbeiträge um 7,5 % zum 1. September 2024 zu erhöhen. Die 
Verwaltung schlug eine Erhöhung von 5 % zum 1. Januar 2025 vor. 
Aus den Reihen der Elternbeiratsvorsitzenden wurde im Rahmen 
der Anhörung eine Erhöhung von 2,5 % zum 1. Januar 2025 vorge-
schlagen. 
 
Die ausführliche Beratung zeigte deutlich, wie schwer dem Gremi-
um eine Gebührenerhöhung fiel. Verschiedene Sprecher verdeut-
lichten, dass Kinderbetreuung, ebenso wie der Besuch einer Schu-
le, gebührenfrei sein sollte. Die getätigten Investitionen im Bereich 
der Kinderbetreuung wurden jedoch anerkannt, weswegen aktuell 
auch keine Warteliste auf einen Betreuungsplatz geführt werden 
muss. 
 
Nach ausführlicher Beratung wurde zunächst auf Antrag eines 
Sprechers über eine Erhöhung von 2,5 % zum 1. Januar 2025 abge-
stimmt. Diese wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Daraufhin beschloss der Gemeinderat mehrheitlich die Eltern-
beiträge in der Krippe und den Kindergärten zum 1. Januar 2025 
um 5 % zu erhöhen. 
 
Auf die amtliche Bekanntmachung in der Ausgabe 50/2024 des 
Mitteilungsblattes wird hingewiesen. 
 
Satzung zur Änderung der Satzung über die Benutzung der 
Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünfte zum 1. Januar 2025 
Die Unterbringung von Obdachlosen und Flüchtlingen ist eine öf-
fentliche Aufgabe der Kommunen nach Polizeigesetz. Die Gemein-
de Zell u. A. hält hierfür eigene Räume in diversen Gebäuden vor. 
Für die Benutzung der Unterkünfte sind Gebühren zu zahlen, die 
anhand Kalkulation zu ermitteln sind. Bemessungsgrundlage für 
die Höhe der Benutzungsgebühr ist die Wohnfläche der zugewiese-
nen Unterkunft. Darüber hinaus wird eine personenbezogene Be-
triebskostenpauschale erhoben. Strom- bzw. Gasbezugsverträge 
sind jedoch zukünftig von den Personen selbst abzuschließen, wo 
möglich. Aufgrund der signifikant erhöhten Nebenkosten mussten 
die Gebühren neu berechnet werden. 
 
Auf Nachfrage aus dem Gremium, ob die Eingewiesenen in der La-
ge wären Verträge bspw. mit einem Stromversorger zu schließen, 
zeigte sich die Verwaltung optimistisch. Dies sei durchaus auch im 
Bereich der Anschlussunterbringung üblich. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig eine entsprechende Ände-
rungssatzung. 
 
Auf die amtliche Bekanntmachung in der Ausgabe 50/2024 des 
Mitteilungsblattes wird hingewiesen. 
 
Bausachen 
Der Gemeinderat erteilte nach kurzer Aussprache mehrheitlich das 
baurechtliche Einvernehmen der Errichtung einer toten Einfriedung 
auf Mauersockel „Im Auchtert“. 
 
Der veränderten Ausführung (Verlängerung) eines Carports im 
Spatzenweg wurde einstimmig das baurechtliche Einvernehmen 
erteilt. 

Planung Forsthaushalt 2025 
BM Flik informierte über den Bewirtschaftungsplan des Forsthaus-
halts 2025. 
 
Ohne Wortmeldungen beschloss das Gremium einstimmig, der Pla-
nung des Forsthaushaltes für das Jahr 2025 zuzustimmen. 
 
Verschiedenes 
BM Flik
1. wies auf den Sitzungsplan 2025 hin,
2.  informierte, dass die PV-Anlage auf dem Dach der Grundschule 

in Betrieb gegangen sei,
3.  gab bekannt, dass in Sachen Anschlussunterbringung Geflüch-

teter die Gemeinde Zell u. A. zum Stichtag 31. Oktober 2024 
Ihre Verpflichtung erfüllt habe. Er informierte, dass die Mindest-
quadratmeterzahl zum 1. Januar 2025 von 4,5 m²/Person auf 
7 m²/Person steige und die Gemeindeverwaltung eine Wieder-
belegung der Unterkunft in der Pliensbacher Straße 9 zum Janu-
ar 2025 momentan vorbereite.

4.  bat die Mitglieder des Gremiums sich den Termin der Bundes-
tagswahl, 23. Februar 2025, frei zu halten, da sie als Wahlhelfer 
eingesetzt werden sollen.

 
Aus den Reihen des Gremiums kamen folgende Fragen und Anre-
gungen:
• Ein Sprecher dankte der Elternbeiratsvorsitzenden des Kinder-

gartens für die Erstellung der umfangreichen Stellungnahme zur 
Erhöhung der Kita-Gebühren.

• Ein Sprecher bat darum die Schlaglöcher auf den Brücken in 
Pliensbach zu sanieren. Bauamtsleiterin Mayer sicherte, wie in 
der vergangenen Sitzung des Gemeinderats zu, dass dieses im 
weiteren Verlauf von der gleichen Firma gemacht werden soll, die 
aktuell die Bushaltestellen umbaut.

 
 
Jahresrückblick 
Nachstehend die Rede von BM Flik: 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderats, 
verehrte Zuhörerinnen und Zuhörer, 
 
das Jahr 2024 neigt sich dem Ende entgegen und so ist es denke 
ich gute Tradition, zum Ende der Jahresabschlusssitzung des Ge-
meinderats einen kleinen Blick zurückzuwerfen. Es war ein Jahr 
voller Herausforderungen, aber auch voller Chancen und Möglich-
keiten, die es uns ermöglicht haben, für unsere Gemeinde positive 
Veränderungen herbeizuführen. 
 
Mit den Kommunalwahlen im Juni begann eine neue fünf Jährige 
Legislaturperiode für unseren Gemeinderat. Ich bedanke mich an 
dieser Stelle nochmals ausdrücklich bei allen ausgeschiedenen 
Mitgliedern für ihr Engagement und Ihre wertvolle Arbeit. Ihr Einsatz 
hat unsere Kommune geprägt und entscheidend vorangebracht. 
Gleichzeitig durfte ich die neuen Mitglieder des Gremiums begrü-
ßen. Gemeinsam blicken wir optimistisch auf die bevorstehenden 
Herausforderungen und Möglichkeiten, unsere Gemeinde weiterzu-
entwickeln. 
 
Im vergangenen Jahr haben wir als Gemeinderat gemeinsam daran 
gearbeitet, die Infrastruktur unserer Gemeinde zu verbessern. So 
begannen die Arbeiten für den zweiten Bauabschnitt zur Sanierung 
der alten Schule, die 2022 durch eine Grundsatzentscheidung fest-
gehalten wurde. Mit den Arbeiten an dem noch unsanierten Teils 
des Daches, dem Sockels ringsherum und dem Untergeschoss 
wurde der zweite Bauabschnitt angegangen, welcher nun das alte 
Schulhaus in neuem Glanz erstrahlen lässt. Durch den Einsatz im 
Gremium wurde auf den Einsatz herkömmlicher Dämmung verzich-
tet und eine Dämmung aus ökologischen Materialien verwendet. 
Die neue, fünfte Gruppe fühlt sich in dem Gebäude genauso wohl 
wie die bestehende Ganztagesgruppe. 
 
Aber auch baulich konnte mit dem barrierefreien Ausbau der Bus-
haltestellen im Dorf begonnen werden. Diese Umbauten ermögli-
chen allen Bürgerinnen und Bürgern, insbesondere Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen, einen barrierefreien Zugang zu den öf-
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fentlichen Verkehrsmitteln und wird in diesen Tagen abgeschlossen 
sein. 
 
Mit der Vorstellung der Variantenplanung zum Umgang mit der Ge-
meindehalle steht bereits das nächste Bauprojekt auf dem Plan 
des Gemeinderats und befindet sich in der kommunalpolitischen 
Debatte. Durch das frühzeitige Auseinandersetzen mit der Zukunft 
der Gemeindehalle wird sichergestellt, dass unsere Vereine und Or-
ganisationen sowie der Kindergarten und die Grundschule eine gu-
te Infrastruktur erhalten um das ausgeprägte ehrenamtliche Enga-
gement aufrechtzuerhalten und ein gutes Sportangebot anbieten 
zu können. Uns ist es wichtig, dass auch in Zukunft ein breites Feld 
an Sportangeboten und kulturellen Veranstaltungen in Zell ermög-
licht werden kann. 
 
Auch städtebaulich konnten wir einiges bewegen. Die Erschließung 
des Neubaugebiets „Rohrwiesenäcker“ ist vollzogen und das Bau-
gebiet konnte am 26. September 2024 feierlich eröffnet werden. 
Die Mehrzahl der Grundstücke im Baufeld 1, nämlich 26 von 29 
konnte bereits verkauft. In den vergangenen Wochen begannen 
die ersten drei Bauherrschaften mit der Errichtung und Verwirkli-
chung ihres Traums vom Einfamilienhaus. Darüber hinaus werden 
die Einnahmen aus den Grundstücksverkäufen dazu beitragen, den 
Finanzhaushalt der Gemeinde Zell u. A. zu stärken. Der Verkauf der 
Grundstücke ist also nicht nur ein wichtiger Schritt für die Zukunft 
unserer Gemeinde, sondern auch eine Chance, die wir gemeinsam 
nutzen sollten, um unsere Gemeinde zu einer lebendigen und at-
traktiven Heimat für alle zu gestalten. 
 
In Zusammenarbeit mit SOS-Kinderdorf Göppingen konnte der 
Kids-Treff im Herbst eröffnet werden. Dieser bietet den kleinen Ein-
wohnern der Gemeinde eine Vielzahl von Aktivitäten und ein buntes 
Programm, um in sicherer und unterhaltsamer Umgebung neue 
Fähigkeiten zu entdecken und Freundschaften zu schließen und 
ergänzt das bestehende Angebot im Jugendhaus perfekt. 
 
Ich bin sehr glücklich darüber, dass wir in diesem Jahr auf Betreiben 
der Verwaltung hin wieder einige interessante Veranstaltungen er-
leben durften. Dazu zählten unter anderem die Veranstaltung „Zell 
unter Strom“ im Februar, bei der die Funktionsweise des Strom-
markts sowie die Herausforderungen im Bereich des Netzaus-
baus durch den Netzbetreiber vorgestellt wurden. Ebenso war der 
Besuch der gesundheitspolitischen Sprecherin der SPD Bundes-
tagsfraktion Frau Heike Baehrens mit einem Austausch zwischen 
den Ärztinnen und Ärzte sowie einem offen Bürgerstammtisch zur 
Gesundheitspolitik sehr bereichernd. Ein besonderes Highlight war 
der Themenabend Steuern und Finanzen mit dem Vorsitzenden des 
Landesverbandes Baden-Württemberg des Bundes der Steuerzah-
ler e. V., Herr Eike Möller. 
 
Auch freute mich, dass die Deutschland Tour 2024 ihre internati-
onalen Teilnehmer nach Zell unter Aichelberg führte. Das Jährlich 
ausgetragene Radrennen welches in diesem Jahr von Schweinfurt 
nach Saarbrücken führte, überquerte in der dritten Etappe unse-
re Gemarkung. Auf der 211 km langen Etappe von Schwäbisch 
Gmünd nach Villingen-Schwenningen fuhren die Athleten vorbei 
am Albtrauf und der Voralb Region, bevor der Anspruchsvolle An-
stieg auf die Schwäbische Alb folgte. So war diesen Sommer für alle 
Einwohner die Internationale Sportwelt zum Greifen nah, was viele 
Zuschauer an die Rennstrecke lockte. 
 
Es war ein Jahr voller Arbeit, aber auch voller Erfolge und gemein-
samer Errungenschaften. Dafür und für die stets gute und offene 
Zusammenarbeit danke ich Ihnen herzlich. 
 
Dass all dies nur ein kleiner Ausschnitt ist, sehen Sie daran, dass 
wir heute bei Vorlagennummer 106 in diesem Jahr angekommen 
sind. So sehen Sie, wie viel die Verwaltung inhaltlich aufarbeitet und 
Impulse setzt. Hierfür möchte ich meinem Rathausteam, stellver-
tretend meiner Hauptamtsleiterin Frau Grus und Bauamtsleiterin 
Frau Mayer meinen herzlichen Dank ausdrücken. 
 
Die Arbeit des Gemeinderats ist sehr vielfältig, spannend und auch 
zeitintensiv. Alleine die Sitzungen von Januar bis einschließlich No-

vember dieses Jahrs hatten eine Gesamtlänge von 27 Stunden und 
10 Minuten. An über einem Tag Beratung fanden 17:10 Stunden in 
öffentlicher- und 10 Stunden in nichtöffentlicher Beratung statt. 
Hinzu kamen Sitzungen des Zweckverbands Gewerbepark Wängen, 
der Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands 
Bad Boll, des Schulverbands Westliche Voralb und vieler weiterer 
Beratungen. Aus diesem Grund möchte ich Ihnen, den Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten am Ende dieses Jahrs herzlich für Ihr 
ehrenamtliches Engagement danken. 
 
Es sind nicht nur die Sitzungen, auch das Studium der Unterlagen, 
Fraktionsbesprechungen und Hintergrundgespräche gehören da-
zu. Dennoch denke ich ist dieser Dienst an unserer Gesellschaft, 
an der kleinsten Einheit unserer Demokratie die Mühe und den Auf-
wand Wert um einen eigenen Beitrag für die Zukunft unserer Ge-
meinde leisten zu können. Dafür und für die stets gute und offene 
Zusammenarbeit danke ich Ihnen recht herzlich. 
 
Als Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung erhalten Sie von 
unserer Seite eine kleine Aufmerksamkeit. Diese Aufmerksamkeit 
stammt von der Bäuerlichen Erzeugergemeinschaft Schwäbisch 
Hall, diese war diesjähriges Ziel des Betriebsausfluges für unsere 
Gemeindebediensteten. Die BESH ist eine Bäuerliche Erzeuger-
gemeinschaft, mit Fokus auf Regionale, Nachhaltige und sozial 
verträgliche Landwirtschaft. Als kleines Präsent erhalten Sie eine 
Gewürzmischung mit verschiedensten Gewürzen aus aller Welt. 
Mit den Bauern auf den Plantagen pflegt die BESH einen sehr aus-
gewogenen, fairen auf Langfristigkeit und Augenhöhe angelegten 
Umgang. 
Ich wünsche Ihnen meine Damen und Herren des Gemeinderats, 
den Zuhörerinnen und Zuhörern von Herzen eine frohe und besinn-
liche Weihnachtszeit. Tanken Sie Kraft, finden Sie Ruhe, damit wir 
die Aufgaben und Herausforderungen im Jahr 2025 voller Energie 
angehen können. Bleiben Sie gesund. 
 
Herzlichen Dank. 
 
 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, den 
30. Januar 2025 im Sitzungssaal des Rathauses, Lindenstraße 1 
– 3 statt. Die Einladung mit Tagesordnung und der Ort der Sitzung 
finden Sie im Mitteilungsblatt sowie auf www.zellua.de. 

Jahresabrechnung Wasser/Abwasser 2024 
In den nächsten Tagen werden die Ablesebriefe zur Erstellung der 
Jahresabrechung Wasser/Abwasser 2024 ausgetragen. 
 
Wir bitten Sie den Wasserzählerstand bis zum 31. Dezember 
2024 selbst abzulesen! 
 
Desweiteren haben Sie folgende Möglichkeiten uns die Zählerstän-
de mitzuteilen:
• per Onlineerfassung im Internet: Ihre persönliche Internetadres-

se finden Sie rechts unten auf dem Ablesebrief
• per QR-Code mit dem Smartphone: Den QR-Code finden Sie auf 

Ihrem Ablesebrief
• per E-Mail: m.mattheis@zell-u-a.de (WICHTIG! Objektbezeich-

nung – Straße/Hausnummer – Zählernummer angeben)
• Einwurf des Vordruck in den Briefkasten des Rathauses
 
Bitte lassen Sie uns die Ablesebriefe nicht per Fax zukommen, da 
die Lesequalität leider zu schlecht ist. 
 
Bitte beachten Sie: Abzulesen sind alle Wasseruhren, deren Zäh-
lernummer auf dem Ablesebrief aufgeführt sind. Zählerstände von 
Zwischenzählern können nicht berücksichtigt werden. 
 
Wir bitten um Mitteilung der Zählerstände bis spätestens 
31. Dezember 2024. 
Bei keiner Rückmeldung weisen wir darauf hin, dass die Zählerstän-
de geschätzt werden müssen! 
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Öffentliche Bekanntmachung 
Anpassung der Elternbeiträge der Zeller Kindertageseinrich-
tungen gem. § 4 Abs. 2 der Benutzungsordnung für die Kinder-
tageseinrichtungen (Kita-Satzung) zum 1. Januar 2025 
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Ver-
bindung mit den § 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat der Gemeinde Zell 
unter Aichelberg am 5. Dezember 2024 beschlossen, die Eltern-
beiträge ab 1. Januar 2025 neu festzusetzen: 

A. Betreuung von Kindern ab dem 3. Geburtstag (Ü3-Kinder): 
A. 1. Kindergarten mit verlängerten Öffnungszeiten und Natur-
kindergarten – VÖ (30 Stunden/Woche) 
Kinder je Familie   Monatlicher Elternbeitrag
1 Kind    170,00 €
2 Kinder   130,00 €
3 Kinder    86,00 €
4 Kinder und mehr   28,00 €
 
A. 2. Kindergarten – VÖplus (35 Stunden/Woche) 
Kinder je Familie   Monatlicher Elternbeitrag
1 Kind    198,00 €
2 Kinder   152,00 €
3 Kinder   101,00 €
4 Kinder und mehr   44,00 €
 
A. 3. Kindergarten Ganztagesbetreuung – GT 
(43 Stunden/Woche) 
Kinder je Familie   Monatlicher Elternbeitrag
1 Kind    243,00 €
2 Kinder   186,00 €
3 Kinder   123,00 €
4 Kinder und mehr   83,00 €
 
B. Betreuung von Kindern zwischen dem 
1. bis zum 3. Geburtstag (U3-Kinder): 
B. 1. Krippe VÖplus (35 Stunden/Woche): 
Kinder je Familie   Monatlicher Elternbeitrag
      5 Tage/Woche 3 Tage/Woche
1 Kind    485,00 € 291,00 €
2 Kinder   359,00 €  215,00 €
3 Kinder   244,00 € 146,00 €
4 Kinder und mehr   97,00 €   58,00 €
 
B. 2. Krippe Ganztagesbetreuung fiktiv – GT fiktiv 
(43 Stunden/Woche) 
Kinder je Familie   Monatlicher Elternbeitrag
      5 Tage/Woche 3 Tage/Woche
1 Kind    593,00 € 356,00 €
2 Kinder   440,00 € 264,00 €
3 Kinder   298,00 € 179,00 €
4 Kinder und mehr  118,00 €  71,00 €
 
Weitere Regelungen zum Elternbeitrag siehe § 4 der Kita-Satzung. 
 
Ausgefertigt 
 
Christopher Flik 
Bürgermeister 

 

Volksbegehren „Landtag verkleinern“ 
Die Unterschriftsliste liegt im Rathaus, Lindenstraße 1 – 3, Zimmer 
0.02 während der Öffnungszeiten aus. Formblätter können auf der 
Homepage der Initiative heruntergeladen werden und dort zur Wei-
tergabe abgegeben werden. 

Herzliche Einladung zum 34. Weihnachtsmarkt 
in der Ortsmitte Zell u. A. 
am Sonntag, 15. Dezember 2024 
von 13.00 – 18.00 Uhr 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch dieses Jahr findet wieder unser traditioneller Zeller Weih-
nachtsmarkt am 3. Advent in der Ortsmitte rund um das Zeller Rat-
haus statt. Tolle Angebote, Selbstgemachtes und viele Leckereien 
finden Sie an den weihnachtlich dekorierten Marktständen. Um 
13.00 Uhr ist die Eröffnung mit einer Ansprache durch Bürgermeis-
ter Flik. Natürlich besucht auch dieses Jahr wieder der Nikolaus 
ab 14.00 Uhr den Markt mit kleinen Geschenken für die Jüngsten. 
Genießen Sie bei heißen Getränken und verschiedensten leckeren 
Speisen das gemütliche Beisammensein und treffen Sie Freunde 
und Bekannte. Auch für die musikalische Unterhaltung ist bestens 
gesorgt. 

Folgendes Programm erwartet die Besucher:
• 13.00 Uhr        Eröffnung durch Bürgermeister Flik und 

dem Posaunenchor Zell-Aichelberg
• 13.00 – 17.00 Uhr   Bücherstube, ev. Kirche
• ab 14.00 Uhr      Besuch vom Nikolaus
• 14.30 Uhr       Liedbeitrag Grundschule Zell u. A.
• 16.00 Uhr       Liedbeitrag TSG Liederkranz Zell u. A.
• 17.00 Uhr        musikalischer Beitrag Posaunenchor 

Zell-Aichelberg
 
Im Namen der Gemeinde und aller mitwirkender Vereine und Aus-
steller lade ich Sie herzlich ein, diesen besinnlichen Tag gemeinsam 
auf dem Zeller Weihnachtsmarkt zu genießen. Lassen Sie sich in 
dieser Vorweihnachtszeit von uns verzaubern. 
Ihr 
 
Christopher Flik 
Bürgermeister 
 

Weihnachtliche Bürgersprechstunde 
am Brunnen  

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Am vergangenen Donnerstag fand die erste von zwei weihnachtli-
chen Outdoor Bürgersprechstunden am Schäferbrunnen in Zell u. 
A. statt. Trotz Regen freuten sich die Besucher über warmen Punsch 
und gute Gespräche. Mit der Idee die Bürgersprechstunde außer-
halb des Rathauses durchzuführen konnte erstmalig ein neuer Ak-
zent gesetzt werden und der ein oder andere Passant ganz unver-
hofft sein Anliegen anbringen. 

 

Änderung des Busverkehrs 
anlässlich des Weihnachtsmarktes 
am Sonntag, 15. Dezember 2024 
Bedingt durch die Sperrung der Ortsmitte am Sonntag, 15. Dezem-
ber 2024 (Weihnachtsmarkt) ergeben sich für den Busverkehr fol-
gende Änderungen: 
Die Bushaltestellen Weilheimer Straße, Kirchheimer Straße KSK 
und Kirchheimer Straße kath. Kirche werden in der Zeit von 8.00 bis 
20.00 Uhr nicht angefahren. Die Bushaltestelle Göppinger Straße/
Schillerstraße ist von den Änderungen nicht betroffen. Die geänder-
ten Fahrzeiten entnehmen Sie bitte der VVS-App. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

 

Schließtage Grüngutplatz 
Der Grüngutsammelplatz ist am 27. Dezember und 28. Dezember 
geschlossen. Wir bitten um Beachtung. 

Korrektur zu den Terminen im Dezember – 
kein Taizé-Abendgottesdienst 
In der Ausgabe KW 48 wurden die Termine für den Dezember ange-
kündigt. Dabei hat sich ein Fehler eingeschlichen. Der Taizé-Abend-
gottesdienst in der evangelischen Kirche am 15. Dezember findet 
dieses und nächstes Jahr nicht statt! Wir entschuldigen uns und 
bitten um entsprechende Beachtung! 

Blutspenderehrung 
Traditionell findet in der letzten Sitzung des Gemeinderats eines 
Kalenderjahres die Ehrung der Blutspender statt. Bürgermeister 
Flik sprach in der Sitzung am vergangen Donnerstag den zwei zu 
ehrenden Spendern seinen Dank und Anerkennung aus. Bevor die 
Urkunden und Ehrennadeln übergeben wurde, machte Bürgermeis-
ter Flik in seiner Rede die Wichtigkeit des Blutspendens deutlich. 
Blut gehört zum Wertvollsten, was ein Mensch geben kann. In Ba-
den-Württemberg beträgt der Bedarf an Blutspenden täglich knapp 
1.800 Blutkonserven. Die Bereitschaft der Spender zeuge von gro-
ßem Mitgefühl für die Mitmenschen und sei aller Ehren wert. 
 

v. l. n. r. Herbert Holl, Bürgermeister Flik, Tobias Holl

Im Anschluss wurden Herrn Herbert Holl für 10 Mal Blutspenden die 
Ehrennadel in Gold samt Urkunde und einnem Präsent überreicht. 
Herr Tobias Holl wurde ebenfalls für 10 Mal Blutspenden geehrt. 
 

Straßenreinigung im gesamten Gemeinde-
gebiet und Gewerbepark Wängen 
Die Firma Bernauer wird die diesjährige Straßenreinigung voraus-
sichtlich am 12. Dezember und 13. Dezember durchführen. Damit 
dies auch erfolgreich realisiert werden kann, wird die Bevölkerung 
darum gebeten, ihre Fahrzeuge nicht auf der Straße abzustellen. 
Wir bitten um entsprechende Beachtung! 

Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Benutzung von Obdachlosen-  
und Flüchtlingsunterkünften 
Auf Grund von §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg (GemO) sowie der §§ 2 und 13 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Zell u. A. am 5. Dezember 2024 folgende Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Benutzung von Obdachlosen- und 
Flüchtlingsunterkünften 
 
§ 1 
Die Gebührentabelle zur Erhebung von Benutzungsgebühren 
und Betriebskostenpauschalen nach § 14 erhält folgende Fas-
sung: 
 
A. Wohnungen: 
§ 14 (1) Die Benutzungsgebühr beträgt je m² Wohnfläche und Ka-
lendermonat: 
 
3.1  Gemeindeeigene Wohnungen
  1. Frühlingsstraße 26/28:  5,80 €
  2. Kirchheimer Straße 4  11,50 €
  3. Kirchheimer Straße 8  5,90 €
  4. Pliensbacher Straße 9 + 11  11,50 €
 
§ 14 (2) Die Betriebskostenpauschale beträgt je Person und Kalen-
dermonat: 
 
4.1  Gemeindeeigene Wohnungen
  1. Frühlingsstraße 26/28:  31,60 €
  2. Kirchheimer Straße 4  55,60 €
  3. Kirchheimer Straße 8  16,00 €
  4. Pliensbacher Straße 9 + 11  22,60 €
 
§ 2 
Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. 
 
Hinweis gem. § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Erlass einer 
Satzung, kann nur innerhalb eines Jahres nach dieser Bekanntma-
chung unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich oder elektronisch gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht werden. 
 
Nach Ablauf dieser Frist gilt die Satzung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen; dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind. Abweichend hiervon 
kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch 
nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend gemacht wer-
den, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 
der Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 
oder wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Satzungsbeschluss beanstandet hat, oder ein anderer die Ver-
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letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jah-
resfrist geltend gemacht hat. 
 
Zell u. A., 5. Dezember 2024 
 
Christopher Flik 
Bürgermeister 

Aktuelles aus dem Rathaus 
Ab dem 13. November 2024 ist das Rathaus 
mittwochs ganztägig geschlossen 
Auch die telefonische Erreichbarkeit ist eingeschränkt. Diese Ände-
rung gilt zunächst bis Ende des Jahres. An den anderen Tagen sind 
wir wie gewohnt für Sie da. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

 

Schließtage über Weihnachten 
Das Rathaus hat von Montag, den 23. Dezember bis einschließlich 
Dienstag, den 31. Dezember geschlossen. 
Für standesamtliche Notfälle (wie Sterbefälle) erreichen Sie den 
standesamtlichen Notdienst über die Schließtage (23./27./30. De-
zember) von 9 – 10 Uhr unter 0177 6988420. 
Wir sind ab dem 2. Januar 2025 wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten zu erreichen. 

Sie suchen noch ein Weihnachtsgeschenk? 
Wie wärs mit einem „Zeller Nummernschildhalter“? 
Der Zeller Nummernschildhalter kann auf dem Rathaus, Zimmer 
0.02 für 9,16 €/Stück gekauft werden. 
Ein Teil des Erlöses kommt der Förderung des Radverkehrs zu Gute.
Greifen Sie jetzt zu! 

Grundschule Zell u. A.

DANKE FÜR JEDE STIMME! 
Wir erhalten 1.000 Euro Förderung – ein großartiges Ergebnis! 
Liebe Eltern, liebe Schulgemeinschaft, lieber Förderverein, liebe 
Freunde der Grundschule Zell u. A.! 
Der Sparda-Impuls-Wettbewerb wurde am Donnerstagnachmittag 
um 16 Uhr beendet. 
Dank Ihrer Unterstützung konnten wir mit 702 Stimmen den  
30. Platz von insgesamt 411 Schulen in ganz Baden-Württemberg 
belegen. 
Im Landkreis Göppingen belegen wir den zweiten Platz von insge-
samt 8 Schulen. 
Die Förderung von der Spardabank Baden-Württemberg für unsere 
Kinderzirkusprojektwoche „TECKOLINO“ beträgt 1.000 Euro. 
 
Wir alle können sehr stolz sein auf so ein großartiges Ergebnis. 
Das war für eine Grundschule unserer Größe nur zu erreichen, in-
dem alle abgestimmt haben und auch andere zur Stimmabgabe 
mobilisiert haben. 
 
Herzliche Grüße aus der Schule 
 
Birgitta Schulz-Julier 
Schulleiterin 

Kindertageseinrichtungen

Fleißige Schmetterlinge im Kindergarten 
Knusper, Knusper, Knäuschen … 
… wer knabbert an meinem Häuschen? Am Dienstag, den 26. No-
vember 2024 kam eine Mama zu uns in die Schmetterlingsgruppe 
und ,,bastelte“ mit uns Butterkekshäuschen. Mit Puderzuckermas-
se wurden die Kekse zu Häusern zusammengeklebt und anschlie-
ßend mit Süßigkeiten (Gummibärchen, Smarties etc. verziert). Das 
Naschen zwischendurch durfte natürlich auch nicht fehlen. 
Eine Woche später war es dann schon wieder soweit und wir dürften 
wie jedes Jahr zur Bäckerei Funk zum Plätzchen backen. Das hat 
Spaß gemacht. Mit einer großen Schachtel Plätzchen machten wir 
uns gut gelaunt nach getanem Backen wieder auf den Weg in den 
Kindergarten. 
Jetzt ist die Adventszeit gesichert. Herzlichen Dank an unsere 
 engagierten Eltern! 
 

Nikolaustag im Kindergarten 

Am 6. Dezember war es wieder soweit: Der Nikolaus zog durch die 
Zeller Straßen und brachte Freude in den Kindergarten in der Schul-
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straße 6. Mit seinem goldenen Buch zog er von Gruppe zu Gruppe 
und erzählte seine Beobachtungen aus dem vergangenem Jahr. Die 
Kinder lauschten gespannt seinen Worten, bevor sie ihre Gedichte 
oder Lieder vortrugen. Traditionell brachte er liebevoll gefüllte So-
cken mit und erhielt tolle Kunstwerke, auf denen er zu sehen war. 
Es war ein wunderschöner Tag mit glänzenden Kinderaugen und 
einem Hauch von Besinnlichkeit in der Vorweihnachtszeit. Danke 
lieber Nikolaus. 
 

Allgemeines
Lebensmittelspenden der REWE-Kunden 
Zell u. A. an den DRK-Tafelladen in Ebersbach 
Die Mitarbeiter der Ebersbacher Tafel möchten sich im Namen des 
DRK Kreisverbands Göppingen für die rege Teilnahme an der Le-
bensmittelspendenaktion für bedürftige Menschen bei den Kunden 
des Einkaufmarktes REWE in Zell u. A. recht herzlich bedanken. 
Die gespendeten Lebensmittel kommen allesamt den Kunden der 
Ebersbacher Tafel, Karlstraße 2 in Ebersbach zugute. 
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche und entspannt Vorweih-
nachtszeit. 
Unsere Öffnungszeiten: Di/Mi/Fr 11.00 bis 13.00 Uhr 
Telefon: 07163 53253612 
 


